
P R E S S E I N F O R M A T I O N
mit der Bitte um redaktionelle Unterstützung/Veranstaltungshinweis

Hamburg, den 11. November 2003

RockCity Hamburg e.V. und Saint Rich präsentieren: „Die
Aufsteiger Teil V – der prepaid Showcase“ mit:

Condition Red (Saint Rich/HH)
Phony (Saint Rich/Berlin)

Special Guest:
Shine (Home Rec./HH)

+
 am 18.12.2003, ab 21h

in der St. Pauli Tanzhalle
Eintritt: 6 EURO

Bereits zum fünften Mal veranstaltet RockCity e.V. einen "prepaid Showcase" im Rahmen
der Konzertreihe Die Aufsteiger. Jede Veranstaltung wird in Kooperation mit erfahrenen
Produzenten, Musikverlagen, Agenturen etc. durchgeführt. Sie stellen den eingeladenen
A&R Managern sowie dem interessierten Publikum ihre neuen Bands vor, die an diesem
Abend ihr Können unter Beweis stellen. Voraussetzung: Die Bands dürfen aktuell keinen
Vertrag bei einer Plattenfirma unterzeichnet haben. Diesmal heißen die Glücklichen Helge
Reich und Thomas Nicklaus von Saint Rich Music. Im Frühjahr 2002 öffneten die beiden
ehemaligen Universal-Mitarbeiter die Pforten ihrer Verlagsedition für eine überschaubare
Zahl an interessanten Newcomern und Autoren. Der Schwerpunkt bei Saint Rich Music liegt
eindeutig im gitarrenlastigen Bereich. Thomas Nicklaus startete zudem in diesem Jahr sein
eigenes Label Saint Records, auf dem unter anderem die Hamburger Indie-Hoffnung Marr
veröffentlichten.

Kontaktpersonen:
- RockCity Hamburg e.V., Andrea Rothaug (Gesf.), +49 40 319 60 60, music@rockcity.de



- Helge Reich, Saint Rich Music, ++49 (40) 410 66 03, saint.helge@gmx.de

BANDINFOS:

Den Anfang machen Phony aus Berlin. Die Band veröffentlichte im Sommer ihr Debüt
namens „First Love“ auf dem legendären Berliner Label Firestation Tower Records.
Musikalisch mischen Phony unbekümmert Einflüsse diverser UK-Bands wie Coldplay, Go-
Betweens (natürlich Australien) oder Belle & Sebastian zu kurzweiligen, entspannten Pop-
Songs, mit denen sie beim Berliner Radio-Sender Fritz schon zu ihren ersten Airplays
gelangten. Aktuell sind Phony dabei, Material für ein neues Album zu sammeln um Anfang
nächsten Jahres erneut ins Studio zu gehen und nach einem interessierten Label zu suchen,
dass Ihrer Interpretation von intelligenter Popmusik Gehör bei einem größeren Hörerkreis
verschaffen kann.

Danach treten Shine ins Rampenlicht. Das Hamburger Trio präsentierte sich im letzten Jahr
zum ersten mal einem breiten Publikum, als sie beim VW Sound Foundation Wettbewerb den
überraschenden dritten Platz im Finale (bei über 1.000 Einsendungen!!!) belegen konnten.
Hierdurch wurde der Produzent Franz Plasa (Selig, Echt, etc.) auf die Band aufmerksam und
lud sie zu sich ins Studio ein, wo momentan Songs für das erste Album entstehen. Der Sound
der Band ist definitiv sehr britisch. Anleihen von Suede oder David Bowie schimmern immer
wieder durch, wenn Sänger und Songwriter Frederik Waldner seine Stimme in ungeahnte
Höhen treibt. Genaues Hinschauen lohnt sich bei dieser Band. Vielleicht erkennt man den
einen oder anderen Musiker von Kung-Fu wieder.

Den Abschluss des Abends wird ebenfalls ein Trio aus Hamburg bestreiten. Condition Red
sind für Ihre Version des Punk-Rock’n’Roll weit über Hamburgs Grenzen hinaus berüchtigt.
Anfang des Jahres wurden im O-Ton Studio (u.a. Produktionen von/mit Lou Reed, Nick Cave
& The Bad Seeds...) 12 temporeiche, ruppige und raue Kompositionen ohne jeglichen
technischen Schnickschnack eingespielt. Aufgepasst die Damen und Herren A&R’s: Es ist
definitiv an der Zeit ein angemessenes Label für die drei Clash-Verehrer zu finden, bevor
Ihnen möglicherweise ein isländisches oder kolumbianisches Label die Band vor der Nase
wegschnappt.


